
Wir wollen uns neben den Ereignissen des G20-Gipfels vom 6 bis 8. Juli 2017 in
Hamburg mit den verwendeten Begriffen befassen – einem Ringen um Sprache.

Dazu stellen wir einige Vers-Auszüge aus einem
insgesamt über 50 seitigen politischen Gedicht von
1981 voran, das bei Hausdurchsuchungen mehrfach
mitgenommen und wieder zurückgegeben wurde.

standhafte, die ihren grund
nicht ständig aufwühlen,
flattern beim ersten wind

schleim rinnt
wo schein ins rechte rampenlicht

zäune, mauern, fassaden, sprüche
sind´s zum verbergen

unterdrücker als beschützer ?

der staat bildet lieblich täuschen,
ärgert sich, die zähne zu zeigen,

weil dadurch einige aus
nebel-bildung erwachen

bevor er als wolf
auch dich rotkäppchen

friedlich verspeist

politiker mit täglich neuen lügen immer
alte austauschen und die
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frischesten als wahrheit feil
prostituierend in augen und

ohren stopfen
bis die ängstlichen davon

blind und taub

neben zeitungen und quadratsehen
als volldreck

soviele huren der zeit
zum küssen der macht kruste

schwer ändern sich die,
welche ganze gebilde an dogmen,
sprüchen, domen vor ihrer angst

aufthronen
und sich dahinter verstecken

wie parfürmierte drohnen
oder auch im pseudoschweiß

wenn du sie zuerst reden hörst
von sympathie der massen

und nicht isoliert
die bevölkerung stehe fest

hinter ihren lügen
dann kann es passieren

daß du staunend reinfällst
auf diese daumenschrauben

sie gehören dazu
bald ahn'st und spürst

den staat quer im
magen

Seite 2 von 4



kotzt scheißt ihn aus

faschismus
durch staat nie abschaffbar

stets nur neue begriffe
methoden vertuschen

das ausmaß, die steigerung

brauchen die menschen nicht
heute vergasen

lassen sie ganz langsam noch
in 100.000 jahren rasen

im wissen eines milliardengrabs
genießt der politische sadist

wie seine sklaven sich
heute mit ihm daran laben

und bejauchzen es als friedlich und frei

der staat
nicht wir alle

aber die summe unserer
erbärmlichsten, dümmsten

eigenschaften

„der staat lügt,
der staat ist lüge,

alles, was er sagt, ist lüge“,
sagte schon einer

hetze gegen individuen
chaos ?
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obwohl nur der staat
von einem superchaos zum anderen

sich organisiert, entlädt

wie lange diese steigerung
noch hingenommen ?

bis individuen kommen
die gegen gesetze
unterdrückerhetze

unterdrücktengeschwätze
viele-alle-jeder für sich

die friedlichkeit
den stau, betrug

gewaltsam
frei zerschlagen

und jederzeit
ohne in angst wimmernd

ohne neue minderwertigkeit
ins machtvakuum

hinzukotzen

die erde lebt
apparate und systeme
werden zerschlagen !

--------------------------------------------------
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